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Gemeinsam gegen die Flammen  

 
In Griechenland steht der Wald in Flammen, viele Menschen müssen aus 

ihren Häusern fliehen. Die EU schickt Hilfe; auch deutsche Feuerwehrleute 

machen sich auf den Weg, um die Löscharbeiten zu unterstützen. 

 
2.000 Kilometer liegen vor Ralf Ackermann und seinem Team. Sie sind unterwegs, um 
beim Feuerlöschen zu helfen. „Die längste Anfahrt, die wir je hatten“, sagt er. 
Gemeinsam mit über 200 deutschen Feuerwehrleuten fährt er nach Griechenland, wo 
große Teile der Insel Euböa und der Halbinsel Peloponnes in Flammen stehen. Auch 
Sanitäter und Spezialisten des Technischen Hilfswerks machen sich auf die Reise. 
 
Deutschland reagiert auf einen Hilferuf aus Griechenland. Nachdem bei den Bränden 
Hunderte Menschen ihre Häuser verloren hatten und evakuiert werden mussten, 
organisiert die EU jetzt die internationale Hilfe. Denn nicht nur deutsche 
Feuerwehrleute reisen an: Insgesamt leisten 20 Staaten Hilfe, darunter auch Nicht-EU-
Länder wie Israel und Kuwait. 
 
Eine wochenlange Hitzewelle hat die Wald- und Buschbrände entfacht. Die 
Flammen springen von Baum zu Baum. „Die Kraft des Feuers ist aufgrund der 
Vegetation ganz anders als das, was wir in Deutschland kennen“, sagt Ackermann. 
Und nicht nur in Griechenland, auch in der Türkei und Algerien brennt der Wald – 
dorthin ist ebenfalls Hilfe unterwegs. 
 
Einige Länder haben Löschflugzeuge in die betroffenen Regionen geschickt. Aus 
Deutschland kommen besondere Löschfahrzeuge, die in schwierigem Gelände zum 
Einsatz kommen sollen. Europaministerin Lucia Puttrich lobt die Solidarität mit 
Griechenland. Für sie zeigt der Einsatz, „dass uns Europäer mehr als Verträge 
verbinden. In der Not halten wir zusammen.“ 
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Glossar 

 
Flamme, -n (f.) – das (brennende) Feuer 
 
etwas steht in Flammen – etwas brennt unkontrolliert 
 
EU – kurz für: Europäische Union; europäische Staaten, die eng zusammenarbeiten 
 
etwas löschen – hier: Feuer mit Wasser ausmachen 
 
Anfahrt, -en (f.) – die Anreise an einen bestimmten Ort, z. B. mit dem Auto 
 
Sanitäter, -/Sanitäterin, -nen – jemand, der verletzten Personen hilft und sie ins 
Krankenhaus bringt 
 
das Technische Hilfswerk (THW) – eine Organisation, die in Deutschland und im 
Ausland in der Katastrophenhilfe und in anderen Bereichen der Nothilfe tätig ist 
 
Brand, Brände (m.) – ein Feuer, das etwas zerstört 
 
jemanden evakuieren – dafür sorgen, dass Menschen/Tiere einen Ort verlassen, an 
dem eine Gefahr droht 
 
Hitzewelle, -n (f.) – eine ungewöhnlich lange Zeit heißer Tage 
 
Busch, Büsche (m.) – der Strauch; eine meist niedrige Pflanze mit vielen Ästen 
 
etwas entfachen – etwas anzünden; ein Feuer machen 
 
aufgrund – wegen  
 
Vegetation, -en (f., Plural selten) – die Pflanzenwelt 
 
betroffen – hier: so, dass man ein bestimmtes Problem hat 
 
Gelände (n., nur Singular) – hier: ein abgegrenztes Stück Land 
 
Einsatz, -sätze (m.) – hier: der Auftrag, bei dem man eine bestimmte Tätigkeit 
erledigen soll (z. B. eine Hilfsaktion) 
 
Solidarität (f., nur Singular) – die gegenseitige Hilfe und Unterstützung  
 
zusammen|halten – hier: sich gegenseitig unterstützen 


